
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 18. Februar 2025  

Anwesend waren: Rita Begner, KS Corpodean-Dörr, Joachim Etzel, Diakon Gaube, 

Gabriele Gaukel, Pfarrer Hüsemann, Julian Montalto, Michel Montalto, Winfried 

Nüchter, Doris Valentin-Kruse, Andreas Wilmers, vom KVR: Dagmar Franke 

Entschuldigt waren: Annette Beck, Markus Büchele, Kaplan Gerlach 

1 Begrüßung,  Impuls 

Doris Valentin-Kruse begrüßte als Sitzungsleiterin die Anwesenden. Andreas Wilmers 

gab den geistlichen Impuls. 

2 Stand der geplanten Projekte des PGR 

- Betreuungskonzept Messdiener: noch nicht begonnen. 

- Dialog mit der Schwarzen 7: wird nach der Kampagne begonnen. 

- Mailverteiler Ehrenamtliche: Julian Montalto hat mit Herrn Glaum und Herrn 

Aulbach gesprochen. Es gibt Unklarheiten wegen technischer und 

datenschutzrechtlicher Gründe; eventuelle Lösung über „church-desk“. 

J.Montalto fragt noch einmal nach. 

- Gemeindeprofil aus altem Leitbild: die vorhandene Kurzfassung des Leitbildes 

wird als Impuls bei der nächsten Sitzung vorgelesen und es soll besprochen, 

werden, was davon weiter gilt. 

- Gemeindetag: die Idee für einen gemeinsamen Tag der neuen Großpfarrei als 

Fest und Möglichkeit des Kennenlernens und Vernetzens soll der 

Pastoralraumkonferenz vorgeschlagen werden. Pfr. Hüsemann informiert 

Herrn Horn darüber. 

- Predigtgespräche: ab März soll einmal monatlich ein Gespräch im Anschluss 

an den 11.00 Uhr-Gottesdienst in der HGK angeboten werden. J. Etzel 

kümmert sich um die Organisation. 

- Quartierpatenschaften: zunächst sollen Quartiere definiert werden (Herr 

Nüchter kümmert sich). Dann soll ein Profil der Aufgaben erstellt werden. 

- Gemeindefahrt: es wurde vorgeschlagen, eine gemeinsame Fahrt zum 

Katholikentag in Würzburg 2026 zu organisieren. Dazu soll ein Artikel im 

Pfarrbrief geschrieben werden und Doris Valentin-Kruse schaut nach freien 

Unterkünften für ca. 20 Personen 

3  Protokoll der Gemeindeversammlung vom 3.11.24 

Das von Gabriele Gaukel verfasste Protokoll soll im Pfarrbrief veröffentlicht werden. 

4  Rückblick Neuzugezogenen-Begrüßung am 12.1.25 

Es waren kaum Neuzugezogene da. Als Neujahrsempfang für die Gemeinde hatten 

der Gottesdienst und der Empfang danach aber eine gute Resonanz. Für die 

Planung sollte der Termin mit allen Gruppen besser abgestimmt, und nach 

Möglichkeit auch ein Kindergottesdienst parallel angeboten werden. 

5   Berichte   

Pastoralraumkonferenz: Pfr. Hüsemann berichtete, dass die Konferenz in einer 

Stellungnahme an das Bistum bezüglich der MK betont hat, dass aus 



Denkmalschutzgründen und der vom Bistum genehmigten neuen Orgel eine 

Einstufung in Kat. „3“ nicht akzeptabel ist. 

 Ökumene: Frau Gaukel teilte mit, dass bei der Sitzung des Ausschusses am 11.2. 

Vertreter/innen aller christlichen Gemeinden Friedbergs eingeladen waren. Es 

nahmen außer der ev. und kath. Gem. teil: Stadtmission, Neuapostolische Gem., 

rumänisch-orth. Gemeinde, Pfr. Nickel als Ökumenereferent des ev. Dekanats. Es ist 

geplant, den Gottesdienst zur Einheit der Christen am Pfingstmontag in der HGK 

gemeinsam zu feiern. 

Neue Orgel: die Einweihung am 4. Mai wird bei der nächsten Sitzung detailliert 

besprochen werden. Es ist angedacht, nach dem Gottesdienst im Hof des 

Pfarrhauses zu feiern. 

6  Verschiedenes 

Fronleichnam: die Planung der Prozession und des anschließenden Mittagessens 

wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

Bibelkreis: Diakon Gaube teilte mit, dass sich ein Kreis bisher vier Mal getroffen hat, 

jeden zweiten Dienstag im Monat. Nach zwei weiteren Treffen soll entschieden 

werden, wie es weitergeht. Es wurde vorgeschlagen, dafür mit den verschiedenen 

Möglichkeiten Werbung zu machen. 

Ehrenamtstag: es ist beabsichtigt, dass die Gemeinde am Ehrenamtstag („hands-on“, 

14.9.) wieder mit einem Stand teilnimmt. 

Geburtstagskarten: auf Anregung von Pfr. Göttle, der dies für seine Gemeinden 

schon begonnen hat, sollen für die Geburtstage 18. 20. 30 etc. Karten ausgetragen 

werden. Die Idee fand Zustimmung, und wurde mit 9 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 

angenommen. Es könnte eine Aufgabe für die Quartierbeauftragten werden. 

Name für die Großpfarrei: Dagmar Franke machte darauf aufmerksam, dass jede/r 

einen Vorschlag an Herrn Horn schicken kann. 

7  Planung: 

Nächste Sitzung: Dienstag, 25. März 

Impuls: Michel Montalto liest die Kurzfassung des Leitbildes; Moderation.: Markus 

Büchele  

Weitere Termine: 

Do., 24. April       Di., 3. Juni          Di., 24. Juni  

 

 

 

Für das Protokoll: Joachim Etzel 

 


